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E DIN EN 15051-1:2011-11 

Nationales Vorwort 

Das vorliegende Dokument ist die Deutsche Fassung des vom Technischen Komitee CEN/TC 137 
„Bewertung der chemischen und biologischen Stoffbelastung am Arbeitsplatz“ (Sekretariat: Deutschland) 
ausgearbeiteten europäischen Dokuments prEN 15051-1:2011, das unverändert in diesen Norm-Entwurf 
übernommen wurde. 

Der Norm-Entwurf wird gleichzeitig national und europäisch zur Stellungnahme verteilt. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitskreis NA 095-03-01-01 AK „Staub“ des Arbeitsausschusses 
„Messstrategien und Anforderungen an Messverfahren“ (NA 095-03-01 AA) im Normenausschuss 
Sicherheitstechnische Grundsätze (NASG). 

Bei dem vorliegenden Norm-Entwurf handelt es sich um den ersten Teil einer dreiteiligen europäischen 
Normenreihe, die als Ersatz für die bisherige DIN EN 15051:2006-07 vorgesehen ist (siehe Vorwort). 

Für die in diesem Dokument zitierte Internationale Norm wird im Folgenden auf die entsprechende Deutsche 
Norm hingewiesen: 

ISO 15767 siehe DIN ISO 15767 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 15051:2006-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) bisheriger Norminhalt in drei Teile aufgeteilt; 

b) einführendes und ergänzendes Element des Normtitels geändert; 

c) Flussdiagramm zum Vorgehen bei der Normanwendung neu aufgenommen; 

d) Überprüfung der Gleichwertigkeit eines (potentiellen) alternativen Prüfverfahrens mit einem der 
Prüfverfahren nach dieser Norm gestrichen; 

e) Norm redaktionell überarbeitet. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN ISO 15767, Arbeitsplatzatmosphäre — Kontrolle und Charakterisierung der Unsicherheit beim Wägen 
von gesammelten Aerosolen 

2 

²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 15051-1:2011-11

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11


Dokument-Typ:   Europäische Norm 
Dokument-Untertyp:    
Dokument-Stage:   CEN-Umfrage 
Dokument-Sprache:   D 
 
STD Version 2.4c 
 

CEN/TC 137 
Datum:  2011-10 

prEN 15051-1:2011 

CEN/TC 137 

Sekretariat:   DIN 

Exposition am Arbeitsplatz — Messung des Staubungsverhaltens von 
Schüttgütern — Teil 1: Anforderungen und Auswahl der Prüfverfahren 

Exposition sur les lieux de travail — Mesure du pouvoir de resuspension des matériaux pulvérulents en vrac — 
Partie 1 : Exigences et selection des méthodes d'essais 

Workplace exposure — Measurement of dustiness of bulk materials — Part 1: Requirements and choice of test 
methods 

 

ICS:   

Deskriptoren   

 

²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 15051-1:2011-11

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11


prEN 15051-1:2011 (D) 

2 

Inhalt Seite 

Vorwort ................................................................................................................................................................3 

Einleitung.............................................................................................................................................................4 

1 Anwendungsbereich .............................................................................................................................6 

2 Normative Verweisungen......................................................................................................................8 

3 Begriffe ...................................................................................................................................................8 

4 Kurzbeschreibung .................................................................................................................................9 

5 Allgemeine Verfahrensweisen............................................................................................................10 
5.1 Zustand des Schüttguts......................................................................................................................10 
5.2 Überprüfung der Probe und Regelung der Umgebungsbedingungen...........................................10 
5.3 Entnahme von Proben aus dem Schüttgut .......................................................................................10 
5.4 Feuchtigkeitsgehalt („Gutfeuchte“) ...................................................................................................11 
5.5 Schüttdichte .........................................................................................................................................11 
5.6 Durchführung der Prüfung .................................................................................................................11 
5.7 Wiederholungsprüfungen ...................................................................................................................11 
5.8 Angabe der Ergebnisse.......................................................................................................................11 

6 Zur Verfügung stehende Prüfverfahren ............................................................................................11 
6.1 Allgemeines..........................................................................................................................................11 
6.1.1 Verfahren mit rotierender Trommel ...................................................................................................11 
6.1.2 Verfahren mit kontinuierlichem Fall...................................................................................................11 
6.2 Auswahl des am besten geeigneten Prüfverfahrens .......................................................................12 

7 Bewertung des Staubungsverhaltens ...............................................................................................12 

8 Prüfbericht............................................................................................................................................13 

Anhang A (normativ)  Bestimmung des Feuchtigkeitsgehalts („Gutfeuchte“) ...........................................14 
A.1 Verfahren mit Infrarot-Trockner .........................................................................................................14 
A.1.1 Kurzbeschreibung ...............................................................................................................................14 
A.1.2 Durchführung .......................................................................................................................................14 
A.2 Alternatives Verfahren ........................................................................................................................15 

Anhang B (normativ)  Bestimmung der Schüttdichte des Prüfmaterials.....................................................16 
B.1 Prüfgeräte .............................................................................................................................................16 
B.2 Besondere Anforderungen .................................................................................................................16 
B.3 Prüfverfahren .......................................................................................................................................16 

Literaturhinweise ..............................................................................................................................................17 
 

E DIN EN 15051-1:2011-11 
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 15051-1:2011-11

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15051-1-2011-11


prEN 15051-1:2011 (D) 

3 

Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 15051-1:2011) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 137 „Bewertung der 
chemischen und biologischen Stoffbelastung am Arbeitsplatz“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN 
gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Zusammen mit prEN 15051-2 und prEN 15051-3 wird dieses Dokument EN 15051:2006 ersetzen. 

Gegenüber der vorherigen Ausgabe dieser Europäischen Norm wurden im Wesentlichen folgende 
Änderungen vorgenommen: 

a) EN 15051 wurde in drei Teile unterteilt (siehe unten); 

b) die angegebenen Prüfverfahren werden nicht mehr als Referenzprüfverfahren bezeichnet; 

c) die Überprüfung der Gleichwertigkeit eines (möglichen) alternativen Prüfverfahrens mit einem der 
nunmehr in Teil 2 und Teil 3 dieser Europäischen Norm angegebenen Prüfverfahren wurde gestrichen. 

Der vorliegende Teil 1 von EN 15051, Exposition am Arbeitsplatz — Messung des Staubungsverhaltens von 
Schüttgütern, ist Teil einer Reihe von Normen mit folgenden weiteren Teilen: 

  Teil 2: Verfahren mit rotierender Trommel; 

  Teil 3: Verfahren mit kontinuierlichem Fall. 

Teil 2 und Teil 3 enthalten Einzelheiten zu zwei Prüfeinrichtungen und Prüfverfahren für die reproduzierbare 
Staubentwicklung aus einem Schüttgut unter genormten Bedingungen sowie zur Messung der einatembaren, 
thorakalen und alveolengängigen Fraktionen dieses Staubs unter Verweisung auf die vorhandenen 
Europäischen Normen, sofern diese relevant sind (siehe Abschnitt 6). 
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Einleitung 

Die Überwachung von Staubemissionen beim Handhaben und Transportieren von Schüttgütern ist für die 
Gestaltung und Durchführung vieler industrieller Prozesse von großer Bedeutung. Überhöhte 
Schwebstaubgehalte sind an Arbeitsplätzen aus diversen Gründen unerwünscht: 

  sie können eine Gesundheitsgefährdung für die Beschäftigten darstellen; 

  ihre Überwachung kann den Einsatz kostenintensiver Entlüftungs- und Filtersysteme erfordern; 

  sie können, was Produktverluste anbelangt, kostspielig sein; 

  sie können Maschinen und Produkte kontaminieren. 

Daher ist es von Vorteil, wenn Fachkräften für Arbeitshygiene und Verfahrenstechnikern genaue 
Informationen im Hinblick auf die Neigung von Schüttgut, bei der Handhabung Schwebstaub zu erzeugen 
(„Staubigkeit“, d. h. Staubungsverhalten des Schüttguts), zur Verfügung stehen, sodass Risiken bewertet, 
kontrolliert und minimiert werden können. 

Wahrscheinlich existiert kein Einzelverfahren zur Prüfung des Staubungsverhaltens, das die verschiedenen, in 
der Industrie angewendeten Arten der Aufbereitung und Handhabung von Schüttgütern repräsentiert und 
reproduziert. Daher kommen in unterschiedlichen Industriebranchen verschiedene Verfahren zur Prüfung des 
Staubungsverhaltens zum Einsatz. Diesen Verfahren liegen unterschiedliche Prüfeinrichtungen und 
Messprinzipien zu Grunde, und die Ergebnisse werden auf unterschiedliche Weise angegeben. Verfahren, bei 
denen die erzeugte Staubwolke nicht in die drei gesundheitsrelevanten (Teilchengrößen-)Fraktionen — 
einatembarer, thorakaler und alveolengängiger Staub — unterteilt wird, können zwar den Erfordernissen der 
herstellenden Industrie an die Überwachung von Prozessen und Chargen genügen, liefern jedoch nur in 
begrenztem Maße Informationen über die Gesundheitsgefährdungen, die vom Staubungsverhalten des 
Materials ausgehen. 

„Staubungsverhalten“ ist eine relative Benennung, und die Bestimmung des Staubungsverhaltens hängt von 
der verwendeten Prüfeinrichtung, den Eigenschaften des Staubs und den verschiedenen 
Umgebungsvariablen ab. Insofern ist es erforderlich, die Prüfung und die Variablen exakt festzulegen, um 
sicherzustellen, dass eine geeignete Vergleichpräzision erreicht wird. Aus diesen Erkenntnissen resultierte die 
Folgerung, dass genormte Verfahren zur Messung des Staubungsverhaltens von Schüttgütern erforderlich 
sind, die auf den in EN 481 definierten biologisch relevanten Aerosolfraktionen basieren. 

In diesem Teil 1 sowie in Teil 2 und Teil 3 dieser Europäischen Norm werden Prüfverfahren festgelegt, die 
eine Klassifikation des Staubungsverhaltens fester Schüttgüter in gesundheitsrelevante Fraktionen 
ermöglichen. Diese Klassifikation dient dazu, die Anwender (z. B. Produzenten, Hersteller, Fachkräfte für 
Arbeitshygiene und Beschäftigte) über das Potenzial von Staubemissionen zu informieren, die bei 
Handhabung oder Aufbereitung von Schüttgut am Arbeitsplatz auftreten. Die Hersteller des Schüttguts 
erhalten durch die Klassifikation Informationen, die für eine Verbesserung der Produkte nützlich sein können. 
Ferner ist es den Personen, die Schüttguter handhaben, mithilfe der Klassifikation möglich, den Einfluss von 
Vorbehandlungen einzuschätzen und weniger staubende Produkte, sofern verfügbar, auszuwählen. Bei den 
Prüfverfahren werden Proben gewonnen, an denen eine chemische Analyse der Inhaltsstoffe durchgeführt 
werden kann, auch wenn die Analyse des von Schüttgütern freigesetzten Staubs (mit Ausnahme der 
gesundheitsrelevanten Fraktionen) in diesem Dokument nicht behandelt wird. 

Wenn Verfahren zur Bewertung des Staubungsverhaltens von auf andere Weise gehandhabten Schüttgütern 
als bedeutsam erachtet werden, könnte dem CEN/TC 137 ein neues Normungsprojekt vorgeschlagen 
werden, z. B. spezifischere industrielle Handhabungsverfahren. 

Das Staubungsverhalten hängt im Allgemeinen von für das Schüttgut und den Prozess spezifischen 
Parametern ab. Die wichtigsten schüttgutspezifischen Parameter sind: 
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